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Fachkonferenz  
„Armutsprävention vor Ort“ 

Konferenzzentrum Mauerstraße 27, 10117 Berlin 
Donnerstag, 30. November 2023

13:00 Uhr Ankunft, Registrierung und Mittagssnack

14:00 Uhr Begrüßung und Einführung 
Anja Heyde, Moderation

14:05 Uhr Begrüßung und einführende Worte zum Nationalen Aktionsplan  
„Neue Chancen für Kinder in Deutschland“

Ekin Deligöz Parlamentarische Staatssekretärin bei der Bundesfamilienministerin, 
Nationale Kinderchancen-Koordinatorin

14:20 Uhr Der Prozess zur gemeinsamen Umsetzung des Nationalen Aktionsplans  
Panel mit Vertretungen von Bund, Ländern und Kommunen 

• Ekin Deligöz Parlamentarische Staatssekretärin bei der Bundesfamilienministerin, 
Nationale Kinderchancen-Koordinatorin 

• Vertretung eines Landesministeriums (N.N.)
• Jörg Freese Beigeordneter des Deutschen Landkreistages
• Peter Jung Bürgermeister von Neuwied, Rheinland-Pfalz 
• Annette Berg Stiftung SPI, Sozialpädagogisches Institut Berlin „Walter May“

15:10 Uhr Verstärkte Zusammenarbeit als Angebot für Länder und Kommunen im  
Nationalen Aktionsplan „Neue Chancen für Kinder in Deutschland“

Marc Nellen Leiter der Abteilung Familie und Digitales im Bundesfamilienministerium

15:30 Uhr Kinder und Jugendliche in Armutslagen  
Sozialpolitische Herausforderungen in der Kommune

Prof. Dr. Johannes Schütte Technische Hochschule Köln, NRW

15:55 Uhr Pause
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16:15 Uhr Workshop 1: Kommunale Gesamtstrategien für gelingendes Aufwachsen

• Dr. Nicolas Apitzsch Stabsstelle Familienfreundlichste Stadt, Hamm, NRW
• Lydia Schillner Kommunales Jobcenter Hamm, NRW
• Markus Kissling LAG Soziale Brennpunkte Niedersachsen e.V. (angefragt)

Workshop 2: Zusammenarbeit von Bundesländern mit Kommunen in der Umsetzung von 
Vernetzungs- und Präventionsansätzen – wie funktioniert’s?

• Anja Läpple FamilienForschung Baden-Württemberg im Statistischen Landesamt (FaFo)
• Ann-Marie Kaiser Koordination Kinderchancen der Stadt Tübingen

Workshop 3: Die Rolle der Jugendhilfeplanung für die Armutsprävention vor Ort

• N. N. 
• Dr. Heike Schaarschmidt Institut für kommunale Planung und Entwicklung e.V. 

(IKPE), Projektleitung „Thüringer Präventionsketten“

Workshop 4: Wie wir als Kommunen den NAP erfolgreich machen – und wie Bund und 
Land dies unterstützen können

• Jennifer Sonneborn Fachbereichsleitung Jugend, Schule, Sport der Stadt Detmold
• Joanna Stöcker Stabsbereich Kommunales Bildungs- und Präventionsmanagement 

der Stadt Detmold, NRW
• Marco Becker Ministerium für Kinder, Jugend, Familie, Gleichstellung, Flucht und 

Integration des Landes NRW

Workshop 5: Politische Verankerung als Bedingung für erfolgreiche Prävention – von 
Präventionsketten und Frühen Hilfen lernen

• Marco Cabreira da Benta Landeskoordinierungsstelle Frühe Hilfen, NRW
• Kerstin Petras und Christina Kruse Landeskoordinierungsstelle  

„Präventionsketten Niedersachsen“ 

Workshop 6: Rechtliche Herausforderungen für integrierte kommunale Strategien

• Deutsche Kinder- und Jugendstiftung – Programm Kommune 360°
• Vertretung einer Kommune, N.N.
• Christina Wieda Deutsche Universität für Verwaltungswissenschaften Speyer

17:40 Uhr Ausblick auf Tag 2  
Anja Heyde, Moderation

18:00 Uhr Get Together mit kulturellem Beitrag von Okan Seese

20:00 Uhr Ende Tag 1 der Veranstaltung



9:00 Uhr Begrüßung und Rückblick auf Tag 1 
Anja Heyde, Moderation

9:05 Uhr Aktiv gegen Kinderarmut 

Julian Vonarb Oberbürgermeister der Stadt Gera, Thüringen

9:35 Uhr Kinderfreundliche Kommune mit Präventionskonzept

Norbert Seidl Erster Bürgermeister der Stadt Puchheim, Bayern 

10:10 Uhr Pause

10:30 Uhr Sechs parallele Workshops  
(gleiche Themenschwerpunkte wie an Tag 1)

12:10 Uhr Austausch und Zusammenfassung 
Panel mit Workshop-Leitenden zu offenen Fragen und zentralen Erkenntnissen

12:45 Uhr Ausblick auf die nächsten Schritte

Dr. Thomas Metker Leiter der Unterabteilung 20 in der Abteilung Familie und Digitales 
des Bundesfamilienministeriums

13:00 Uhr Mittagssnack

13:45 Uhr Ende der Veranstaltung

Freitag, 1. Dezember 2023
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